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Die nachfolgenden Hinweise sind für einen sicheren Aufenthalt und ein sicheres 
Arbeiten am Observatorium von Gastbeobachtern, Teilnehmern des astronomischen 
Praktikums sowie Studenten im Rahmen von Examensarbeiten gedacht. Bitte lesen Sie 
sich diese, sowie die Hausordnung, den Notfallplan und die Dokumentation des Ihnen 
zur Verfügung gestellten Instrumentariums gründlich durch, da im Ernstfall sowohl Ihre 
als auch die Gesundheit der anderen Anwesenden hiervon betroffen sein kann. 

Beachten Sie insbesondere, daß sich das Observatorium in einer hochalpinen Lage 
befindet und – insbesondere im Winter –  über stark eingeschränkte Zugangs- und 
Fluchtmöglichkeiten verfügt. Daher ist mit den Sicherheitsstandards und 
Rettungsmöglichkeiten, wie sie sonst in Deutschland normal sind, nicht in allen 
Aspekten zu rechnen und besonnenes Verhalten unbedingt notwendig. Hierzu gehört 
unter Umständen auch der Verzicht auf geplante Aktivitäten bis hin zum Verzicht auf 
einen Besuch. 

Im Vorfeld sollten Sie insbesondere abklären bzw. zu einem Besuch vorbereiten und 
mitbringen:
– Bestehen gesundheitliche Einwände gegen Ihren Besuch? Klären Sie dies vor der 

Ankunft ggfs. mit ihrem Hausarzt.
– Am Observatorium besteht keine Möglichkeit, Medikamente zu besorgen! Bringen 

Sie mit was Sie brauchen, insb. bei regelmässiger Einnahme oder bekannten 
Allergien.

– Versorgen Sie sich mit warmer Kleidung und für Bergwanderung geeigneten 
Schuhen. Maßstab ist, daß Sie im Notfall vom Berg absteigen können müssen, auch 
unter eher ungünstigen Wetterbedingungen. 

– Bringen Sie eine Taschenlampe mit frisch aufgeladenen Batterien mit und tragen Sie 
diese ständig bei sich.

– Sie sind auf dem Observatorium auf Eigenversorgung bei Nahrungsmitteln, Kleidung 
und Bettzeug (am Besten Schlafsack) angewiesen. Bringen Sie genügend 
Lebensmittel mit und rechnen Sie damit, eventuell auch mal wegen schlechter 
Wetterbedingungen und Ausfall der Wendelsteinbahnen (Sturm, Schneefall, etc) den 
Berg nicht wie geplant verlassen zu können.

– Lassen Sie sich von Ihrem Betreuer/Einweiser die Station und ihre 
Sicherheitsmaßnahmen gründlich erläutern. Prägen Sie sich insbesondere die 
Fluchtwege ein, die Sie eventuell auch im Dunkeln und ohne elektrische Beleuchtung 
finden können müßen (Taschenlampe!).



– Studieren Sie die ausgehängten Fluchtpläne.
– Verlassen Sie bei schlechtem Wetter nicht unnötig die Station. Insbesondere bei 

Gewitter und Sturm herrscht akute Lebensgefahr im Freien.
– Vermeiden Sie im Winter die Antennenmasten (Eisfallgefahr).
– Beachten Sie alle Hinweise des Betreuers, des anwesenden Stammpersonals sowie 

die Hinweise der Hausordung und des Notfallplanes (Tafel im Beobachterraum sowie 
Intranet). Sind Sie trotzdem auf sich gestellt, suchen Sie per Handy oder Haustelefon 
(Notfallnummer 017717509643) Rat. Ist auch diese Möglichkeit versperrt wenden 
Sie sich gemäß Rettungskette Wendelstein zunächst an den diensthabenden 
Mitarbeiter des DWD (Wetterstation), dann des BR oder schliesslich des 
Wendelsteinwirtes (Wendelsteinhaus). Sollten Sie auch hier keine Hilfe finden, 
alarmieren Sie die Feuerwehr (Tel. 112) oder die Bergwacht. Beachten Sie, dass 
externe Hilfe nur mit Zeitverzögerung (im Extremfall Aufstieg aus dem Tal) möglich 
ist.

– Die Aufzüge sind im Brandfall nicht zu nutzen. Bei Gewitter sollten Sie die Aufzüge 
ebenfalls nicht nutzen.

– Nehmen Sie keinerlei Installationsarbeiten an Einrichtungen des Observatoriums vor!
– Der Gebrauch von offenem Feuer ist untersagt, genauso das Rauchen. Beachten Sie 

die installierten Feuermelder.
– Lassen Sie Fenster und Türen nur kurzzeitig geöffnet (zum kräftigen Lüften) und 

überzeugen Sie sich vor dem Schlafengehen sowie beim Verlassen der Station, dass 
alle Aussentüren und Fenster geschlossen sind.

– Wenn Sie die Station kurzzeitig verlassen (z.B. zum Besuch des Gasthofes) melden 
Sie sich bei Betreuer / Stammpersonal ab, so daß diese beim einem Notfall von Ihrer 
Abwesenheit wissen. Melden Sie sich bei Rückehr wieder an.
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